
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (16:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

VfL Herrenberg : TV Zuffenhausen 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Spieltag 4 für den VfL Herrenberg: VfL Herrenberg und TV 
Zuffenhausen trennen sich unentschieden

Nach ca. 127 Minuten Spielzeit nahm der TV Zuffenhausen beim 5:5 gegen den VfL Herrenberg in
der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 19:18.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rajsich / Tat konnten im Spiel gegen Odening / Mahilum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Rein / Marquart waren im Doppel gegen
Mahilum / Roske nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den ersten Partien
gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Jana Rajsich gegen Nicole Mahilum das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahentin sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 12:14, 11:8, 12:10, 11:7 gewann.
Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Johanna Tat bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Melanie Odening ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Hannah Rein
letztlich im Repertoire, um Svenja Roske final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld
als eher offen einzuschätzenden Partie 2:11, 6:11, 5:11. Mit 3:1 hatte Nina Marquart im Spiel gegen
Angelica Mahilum indes die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Jana Rajsich und Melanie
Odening, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Odening ihre Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Odening mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Johanna Tat die Gastspielerin Nicole Mahilum in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Hannah Rein wehrte eine 1:0 Satzführung von Angelica Mahilum ab
und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Nina Marquart und Svenja Roske holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Nina Marquart bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Svenja Roske. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Herrenberg tritt dabei geben den TTV Burgstetten an, während
es der TV Zuffenhausen mit dem TSV Herrlingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 VfL Herrenberg

Doppel: Rajsich / Tat 1:0, Rein / Marquart 1:0 
Einzel: J. Rajsich 0:2, J. Tat 1:1, H. Rein 1:1, N. Marquart 1:1 

 TV Zuffenhausen
Doppel: Odening / Mahilum 0:1, Mahilum / Roske 0:1 
Einzel: M. Odening 2:0, N. Mahilum 1:1, A. Mahilum 0:2, S. Roske 2:0


